
Tach, tolle 
Tonne!

Das darf rein!
SORTIERANLEITUNG:

Kunststoff und 
 Metall

Das darf nicht rein!

TIPP:
Um das Behältervolumen optimal auszunutzen, 
werfen Sie bitte die Kunststoff- und Metallabfälle 
möglichst lose in die Wertstofftonne. Große, sper-
rige Kunststoff- und Metallgegenstände entsorgen 
Sie bitte weiterhin über die Sperrmüll- bzw. Me-
tallschrottsammlung Ihrer Stadt oder im Entsor-
gungszentrum „Alte Schanze“ in PB-Elsen.

Spielzeug
Verpackungen, 

Tetrapak, Styropor

Werkzeug, Schrauben, 
Nägel

Eimer, Gießkannen,
Blumentöpfe

Töpfe, Pfannen,
Besteck, Armaturen

Konservendosen,
Alu-Schalen

Batterien, Leuchtmittel, 
Elektrogeräte,

Glas
Bio-, Restabfall

Pappe, Papier, 
Altkleider, Schuhe,

Holz

Stadt Büren

Zusätzliche Wertstofftonne 
Tel. 0 29 51/9 70-135 
Tel. 0 29 51/9 70-136

Weitere Informationen rund um die Wertstofftonne gibt es 
im Internetportal des WPL-Zweckverbandes:  
meine-wertstofftonne.de

Weitere Informationen rund um die Wertstoff-
tonne unter: meine-wertstofftonne.de

Alle Abfuhrtermine finden Sie im neuen 
Abfallkalender der Stadt Büren, der im Dezember 
des Jahres verteilt wird, sowie in unserer  
stadtbezogenen App unter mymuell.de.

Die Stadt Büren ist Mitglied im WPL-Zweckverband

Die neue Wertstofftonne ist da.

Stratmann Städtereinigung GmbH & Co. KG 
Bestwig 
Abfuhrlogistik / Einsammlung

Leerung ab Januar 2016



Kann ich eine Wertstoff-
tonne mit meinem 
Nachbarn teilen? 

Ob das möglich ist,  
erfahren Sie bei  

Ihrer Stadt.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

im Januar 2016 wird die Wertstofftonne für 
Kunststoff- und Metallabfälle flächendeckend in 
der Stadt Büren sowie im Kreis Paderborn ein-
geführt. Der „Gelbe Sack“ hat somit nach über 
20 Jahren ausgedient.

Mit der Einführung des stabilen Behälters mit gel-
bem Deckel wird die Abfalltrennung für Sie noch 
leichter und die Sammlung komfortabler und sau-
berer. Zusätzlich zu den Kunststoff-, Metall- und 
Verbundverpackungen, die seit vielen Jahren im 
„Gelben Sack“ gesammelt wurden, können zu-
künftig über die Wertstofftonne auch alle weiteren 
Gegenstände aus Metall und Kunststoff entsorgt 
werden. So müssen Sie sich ab sofort keine Ge-
danken mehr machen, ob der defekte Eimer oder 
die alte Metallschüssel über den „Gelben Sack“ 
entsorgt werden darf oder nicht – denn in die 
neue Wertstofftonne kommen alle Teile aus Kunst-
stoff und Metall.

Diese Regelung ist aus Sicht der stofflichen und 
energetischen Verwertung sinnvoll und ein weite-
rer wichtiger Schritt, den Ressourcenschutz und 
die nachhaltige Kreislaufwirtschaft auszubauen. 
Die Sammlung aller Kunststoff- und Metallabfälle 
ist deshalb auch gesetzlich festgelegt. 

Mit freundlichen Grüßen

Der Bürgermeister 	 Der Vorstand  

VORTEILE:
Durch die Einführung der Wertstofftonne gehören 
die instabilen und dünnen „Gelben Säcke“ endlich 
der Vergangenheit an. Die Sammlung von Metall- 
und Kunststoffgegenständen über den festen Behäl-
ter ist nicht nur bequemer, sondern auch deutlich 
sauberer und hygienischer. Was reingehört und was 
nicht, entnehmen Sie bitte der Sortieranleitung. 

Kann ich mich von der  
Wertstofftonne befreien lassen? 

Nein. Die neue Wertstofftonne wird in 
die Abfallsatzung der Stadt Büren aufge-
nommen und ist somit ab dem 01.01.2016 

eine weitere Pflichtsammeltonne  
(Anschluss- und Benutzungszwang). 

Nicht zuletzt deshalb, weil der Gesetz- 
geber die Trennung von Kunststoff und 

Metall für alle Haushalte rechtlich  
einfordert (KrWG/VerpackV).

Was mache ich, wenn  
die Tonne für den Abfall  

nicht ausreicht? 
Wenn Sie merken, dass Sie  
dauerhaft mit dem Volumen  

nicht auskommen, können Sie  
bei Ihrer Stadt wegen einer  

weiteren Tonne  
nachfragen.

der Stadt Büren		  des WPL-Zweckverbandes

Ausführliche Informationen und Hintergründe unter: www.meine-wertstofftonne.de

Wie oft wird die  
Wertstofftonne geleert? 

Alle 4 Wochen. Den Abfuhrtag 
entnehmen Sie bitte dem  

aktuellen Abfallkalender oder  
der App mymuell.de.

In welchen Größen gibt es die 
 Wertstofftonne? 

Die Modellversuche in PB-Elsen und 
SK-Niederntudorf haben gezeigt, dass 

ein 240-l-Behälter für die meisten 
Grundstücke angemessen ist und in 

der Regel für 1–6 Grundstückbewohner 
ausreicht. Neben diesem Standardbehäl-

ter gibt es auch 1.100-l-Container.

Ich habe noch „Gelbe Säcke“. Darf ich  
diese weiterhin benutzen und neben der 

Wertstofftonne zur Abholung bereitlegen? 
Nein. Für die Leerung der Wertstofftonnen 

ist aus erfassungstechnischen Gründen 
nur die Entsorgung im Behälter  

vorgesehen.Die Verteilung/Ausgabe der 
„Gelben Säcke“ wird 2016 eingestellt.


